
Erkläre die Begriffe … 

Säkularisation 

bedeutet, 
a) dass geistliche Gebiete und geistliches Eigentum ihren geistlichen Besitzern 

weggenommen werden  

und 

b) diese Gebiete und der Besitz weltlichen Besitzern übertragen werden, 

geistliche Gebiete 
Bistümer, Abteien, Klosterland 

geistlicher Besitz 

Gebäude, kirchliche Werkstätten, Gebäude der Klöster, Einrichtungen der Klöster 
wie Möbel, Leuchter, Tiere, Geld 

 
g e h e n  i n  d e n  B e s i t z  v o n  w e l t l i c h e n  F ü r s t e n  

 

Mediatisierung 

kleine weltliche Herrschaften verlieren 

a) ihre Selbstständigkeit, 
b) ihre direkte Unterstellung unter den Kaiser und  
c) werden größeren Fürstentümern angegliedert 

kleinere weltliche Herrschaften waren z.B. 
• die freien Reichsstädte (45 von 51) 

(nur Augsburg, Nürnberg, Frankfurt a.M., Bremen, Hamburg, Lübeck blieben Freie Reichsstadt) 

• viele kleine Fürstentümer 

• Grafschaften 

• Gebiete der Reichsritter 

                             
Gewinner der Angliederungen waren vor allem  

Bayern    wurde Königreich Bayern 

Württemberg   wurde Königreich Württemberg 
Baden   wurde Großherzogtum Baden 

aber  nur von Napoleons Gnaden, deshalb treten diese Länder einem 
Bündnisvertrag mit Frankreich bei, dem Rheinbund 
 

 



Preis der territorialen Vergrößerungen und neuen „Selbstständigkeit“ 

1. Trennung vom Heiligen Römischen Reich deutscher Nation (=Ende HRRdN), 

2. Beitritt zum Rheinbund, 

3. Unterstellung unter den Schutz des französischen Kaisers (Napoleon B.), 

4. Verpflichtung zum Krieg, wenn ein Land des Rheinbundes Krieg führt  
(z.B. Frankreich, was ja nur Krieg führte Vortrag Leben und Werk Napoleon)  

5. Verpflichtung, eine bestimmte Anzahl Soldaten und Waffen zur Verfügung zu 
stellen 
(z.B.  Bayern 30.000, Württemberg 12.000, Baden 8.000, Berg 5.000, Hessen-Darmstadt 4.000, 

Nassau 4.000 Soldaten) 


